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W Karlsruhe und Vor¬
arten : frei ins Hans
geliefertvierteljMk .1 .65,
an den Ausgabestellen ab¬
geholt monatl . 50 Pfennig .
Auswärts frei ins
Haus geliefert viertelj .
Mark 2L2 . Am Post¬
schalter abgeholt Mk . ILO .
Einzelnum mer 10 Pfennig .

Redaktion und Expedition :
Ritterstratze Nr. I .

Karlsruher Tagblatt
Mit amtlichem Verkünöigungsblatt . — Badische Morgenzeitung .

Anzeige « :
die einspaltige Petitzeile oder
deren Raum 20 Pfennig .
Rektamezeile 45 Pfennig .

Rabatt nach Tarif .
Anzeigen - Annahme :
größere spätest, bis 12 Uhr
mittags , kleinere spätestens
bis 4 Uhr nachmittags .

Fernsprechanschlüsse:

Expedition Nr LOL.
Redaktion Nr . SS04 .

109. Jahrg . Nr. 283 . Samstag , den 1Ä. Oktober 1912 Viertes Blatt .

Bekanntmachung.
Die Grabkapelle im Großh . Fasanengarten , woselbst der neue

Marmor -Sarkophag des verewigten Großherzogs Friedrich I . aus¬
gestellt ist, wird für das Publikum am

Sonntag , den 13. Oktober 1312. in der Zeit von V-12 bis
1 Uhr und von 2 bis 4 Uhr

geöffnet sein . Zugang ohne Karte vom Klosterweg .
Karlsruhe, den 5. Oktober 1912 .

Großh . Oberhofmarschallamt ."
AMMe

'

Die Erben der am 22. August 1912 in Karlsruhe -Beiertheim ver¬

storbenen ledigen Margareta Fischer lassen am

Dienstag, den 22. Oktober 1912 , vorm . 9 Uhr .
durch das unterfertigte Notariat in dessen Diensträumen , Friedrichsplatz 1,
g. Stock, Zimmer 5 , die nachverzeichneten Grundstücke öffentlich versteigern :

» j Gemarkung Karlsruhe :
Lgb .-Nr - 9087 : 14 g, 75 gm Ackerland im Gewann Kolbenäcker,

geschätzt zu . 3700
k) Gemarkung Bulach :

Lgb .-Nr . 1295 : 23 a 04 gm Ackerland, Gewann Großoberfeld ,
geschätzt zu . . . . 1250 »4!

Lgb .-Nr . 950 : 3 a 70 gm Ackerland, Gewann Oberkirchfeld,
geschätzt zu . . 1100 -/k

v ) Gemarkung Ettlingen :
Lgb .-Nr . 5275 : 16 a 38 gm Wiese, Gewann Weierwiesen ,

geschätzt zu . - . . . . 350

Lgb.-Nr . 5020 : 8 a Wiese, Gewann Rüppurrerwiesen , geschätzt zu 150

Lgb .- Nr . 5355 : 11 a Wiese, Gewann Hohewiesen, geschätzt zu . . 180

Die Versteigemngsbedingungen können auf der Kanzlei des Notariats ,
Leim Gemeindesekretariat K.-Beiertheim und bei den Bürgermeisterämtern
Bulach und Ettlingen eingesehen werden (gebührenfrei).

Karlsruhe , 9. Oktober l912 .
Großh. Notariat V°

Bekanntmachung.
Während der Herbstsaat — den nächsten 3 Wochen vom Tage der

Veröffentlichung dieser Bekanntmachung an gerechnet — sind die Tauben
einzusperren.

Zuwiderhandlungen werden nach 8 39 der Feldpolizeiordnung bestraft .
Karlsruhe , den 9 . Oftober 19l2 .

Bürgermeisteramt:
Or . Horstmann ._ Rapp .

Bekanntmachung.
Die Berechtigungen an einer Reihe von besonderen Bestattungsplätzen

(Rabattenplätze ) an den Umfassungsmauern , an den Haupt - , Seiten - und Fuß¬
wegen der Felder I bis XV des Hauptfriedhofs werden mit Ende dieses
Ja ' res abgelaufen sein. Die Berechtigten , welche für diese Plätze eine Ver¬
längerring ihres Benützungsrechts zu erlangen wünschen, werden aufgesordert ,
dies bis längstens 1. Februar 1913 beim Bestattungsamt , Rathaus , 3. Stock ,
Zimmer Nr . 73 , schriftlich oder mündlich anzunielden .

Alle Bestattungsplätze , für welche bis 1 . Februar 1913 ein weiteres
Benützungsrccht nicht ei worben ist, werden nach diesem Zeitpunkt abgeräumt
und anderweitig vergeben werden .

Karlsruhe , den 8 . Oktober 19l2 .
Städtische Friedhof -Kommisfion.

Or . Horstmann . Kiefer.

Vas vankkaus

Veit k.. HomburZer
Karl8tra88e 11 Karlsruke Tel . 3b u. 208

besorgt alle in das kankkacti ein8cklL§enden Oesckäste.

Gipfellicht .
Roman von Karl Bienen st ein .

(8 ) - (Nachdruck verboten .)

„A was , Natur ! I pfeif drauf , wenn i nix Ordentliches zu
essen und trinken krieg, " murrte der vorherige Redner wieder,
sog gewaltig an seiner Virginia , drückte sie zwischen Daumen und
Zeigefinger der Länge nach ab und warf sie , da unter dieser Be¬
handlung das Deckblatt sprang , wütend auf den Boden . „Nit ein¬
mal was G ' scheits zum Rauchen hat man .

"

Diese Gelegenheit benützte Doktor Rungold , dem die Gesell¬
schaft höchst unsympathisch war , sich zu entfernen.

„Gestatten Sie, " meinte er, „daß ich Ihnen mit einer Zigarre
aufwarte . Ich Hab in meinem Rucksack welche mit.

"

Damit erhob er sich und ging auf sein Zimmer . Ein Dienst¬
mädchen war eben dabei, das Bett zu richten : Er schickte sie mit
ein paar Zigarren hinunter und ließ sagen, daß es ihm augenblick¬
lich eingefallen sei, er müsse noch einen Brief schreiben .

Als das Mädchen ihre Botschaft bestellte , schlug der Empfän¬
ger der Zigarren auf den Tisch und rief befriedigt auflachend:
„Seht 's , was i g

'sagt Hab. A junger Ehemann , der zum erstenmal
von seinem Weiberl ausg 'flogen is . Uijergel! Und jetzt hats ihn
schon, jetzt möcht er schon wieder auf der Kittelfalten hocken . I Hab
ihm das gleich ankennt . Na , mir is 's recht, weil i nur meine
Zigarren Hab.

" Und diese mit Kennerblicken prüfend, meinte er:
„Alle Achtung , a Kraut hat er a gut's . Echte Havanna ! Der
Kerl muß Geld haben !"

Unterdessen stand Doktor Rungold am Fenster seines Zimmers
und sah in die sternklare Herbstnacht hinaus , die schweigend über
den schwarzen Wäldern lag . Gedämpft orgelte in der Ferne der
ungebärdige Bergstrom .

Als die Magd mit dem Ordnen des Bettes fertig war und

Winter -Semester 191213 .
WKlüMiAW MM

Rechtswissenschaft . Handelsrecht. -
Dozent : Herr Oberlandesgerichtsrat Or . Maas , Karlsruhe .

Jeden Montag , abends 8 V2 Uhr . Beginn : 21 . Oktober 1912.

Volkswirtschaftslehre . Grundzüge der Volkswirtschaftslehre .

Dozent : Herr Professor Or . von Zwiedineck - Südenhorst , Rektor
der Technischen Hochschule Karlsruhe .

Jeden Dienstag , abends 8 V2 Uhr. Beginn ausnahmsweise Donners¬
tag , den 17. Oktober 1912.

Handelsgeegravhie . Allgemeine Geographie der Weltwirtschaft und des
Weltverkehrs .

Dozent : Herr Professor Or . Neumann von der Universität Freiburg .

Jeden Mittwoch , abends 8 V- Uhr . Beginn 23 . Oftober 1912.

Spezialgebiete der Ware «gewi »«ung . Ausgewählte Kapitel der
Handelszoologie .

Dozent : Herr Professor Or . Auerbach am Großherzoglichen
Naturalienkabinett Karlsruhe .

Jeden Freitag , abends 8V2 Uhr . Beginn 25 . Oktober 1912.

Meteorologie . Witterungsvoraussagen in alter und neuer Zeit.
Dozent ' Herr Professor Or . Schultheiß , Dozent an der Technischen

Hochschule Karlsruhe .
Jeden Donnerstag , abends 8fts Uhr , im Hörsaal für Geologie

Beginn 24 . Oktober 1912.

Die Besuchsgebühren betragen für das Wintersemester :

Prinzipale . Direktoren ,
Prokuristen ,

'owie für
Für Angestellte Nichtkaufleute

1 . Für sämtliche Kurse . . . . . . . -4! 12.— 20 .—
2 . Für einen Semesterkms . »4! 4 .— ^ 6 .—
3 . Für einen Halbscmesterkurs . . . . ^ 2 .— ^ 3 .—

Anmeldungen gegen Vorausbezahlung der Besuchsgebühr werden in
folgenden Buchhandlungen entgegengenommen :
A. Bieleseld's Hostuchhandlunn , W lh . Jahraus » E . Kundt , I . Lincks Buch¬

handlung , Wcststadtbuchhaiidlung Bruno Lange.
Es wird besonders darauf hingewiesen, daß die erste Vorlesung am

17 . Oktober , und nicht, wie in den Prospekten verwerft , am 18. Oktober
stattfindet .

Karlsruhe , Oktober 1912.
Das Kuratorium .

veutgeker I-uftMtenvsroin .
viönstsg, den 15 . Oktober 1912, abends 8^ II dr , im

gros8sn katbau88LLle
I- ielilbüclek 'vok 'lr'ag

des Herrn Oberleutnant 0 a 61>mavr vom 3 . Ober -LlZässik -oben
Inlanterie -keZiment Xr. 172, Xütuer des l^estun^s-Oul'tselMer-
trupps Xeubreisaeb, über:

Mülän -l-uftsotiiifak »̂ im lakns 1912 ".
Oie Mtssffeder des Oentsoben X !ortenVereins, des Lnris -

rubsr Imftkubrtvereills und des Xarlsruber Lerirksvereins
Oeutseber Ingenieure sind M die em Vortrag treundlieli ein-
geladen . sonstige Ollste rvillkowmen.

(Alk)-katholische Siadkgemeinde .
Sonntag , den IS . Oktober, findet der Gottesdienst wegen aus¬

wärtiger Pastoration um 4x8 Uhr statt.
( Alt ) . Katholisches Stadtpfarramt.

auch den primitiven Waschtisch versorgt hatte , legte sie noch zwei
ausgiebige Buchenklötze in den Ofen und wünschte Gute
Nacht. Bald darauf brachte die Wirtin das Essen . Sie wollte ein
Gespräch anknüpfen, aber Rungold blieb einsilbig , und so empfahl
sie sich.

Nach dem Essen stand Doktor Rungold noch eine Weile ge¬
dankenvoll am Fenster , dann überkamen ihn plötzlich Schlaf und
Müdigkeit und er legte sich zu Bett . Das Surren der Flammen ,
deren Widerschein auf dem Boden hin und her geisterte , und das
singende Knistern des brennenden Holzes waren sein Schlummer¬
lied .

Die Touristen schliefen noch, als Doktor Rungold am nächsten
Morgen das Gasthaus verließ. In den Frühstunden war ein
Nebel eingefallen, der die ganze Landschaft verschleierte . Nicht
einmal die Wipfel des Waldes waren zu sehen, durch den er nun
dem Flusse zuschritt . Wie graues Gespinnst hing es in den Aesten,
und die Zweige der Büsche zu Seiten des Weges neigten sich unter
der Last der Tropfen , die der feuchte Morgen auf sie gelegt hatte .
Dort und da schimmerte das Helle Rot von Verberitzentrauben auf,
oder es schob eine weitverzweigte Buche ihre goldene Blätterkrone
zwischen das ernste Schwarzgrün der flechtenbebarteten Fichten
oder mächtigen Bergtannen . Kein Vogelfang, kein lebendes Wesen
ringsum . Tiefe, tiefe Stille ; selbst das Rauschen des Flusses klang
so gedämpft, daß es wie das monotone Psalmodieren von Mönchen
in dunkler Klosterhalle klang .

Nach einer Viertelstunde trat der Wald zurück, und über eine
kleine Wiese führte die Straße zu einer Brücke , die auf mächtigen,
gischtumsprühten Holzjochen ruhend, über den Fluß setzte .

Doktor Rungold blieb einen Augenblick stehen und sah in die
mit weißen Schaumkronen wirbelnden Wasser hinab, die über
die Felsklötze stürzten und kreiselnd talab eilten. Wie gut das
sein müßte , ihnen sein Denken , alles Vergangene mitgeben zu kön¬
nen, auf daß sie es fort ins Meer ewigen Vergessens trügen !

Oesteniliclie Vosttkäge
im Illsedlllk so das OroLd. Viktoria-keosioiisl iw unteren

Saal des kriur Larl-kalais, Lmgaug LtstameustraLv .
1912 .

Nittvoed , 11—12 Mir, dsgioueuä sw 18. Oktober :

Klicke uncl kullun im /^ittelalien.
IIilivorsitLiLprotossor vi » . Lidütt - insvksi » von lleidslbsrA.

VE * 10 Vorträge :
Donnerstag , 11 — 12 Mir, bsginnsnä sm 17. Oktober :

O^mug,8iuw8diroktor Oed. ktotrst On . Usuünvi » disr.
HE " 10 Vorträge.

"IWU
Ointrittsksrtsn veräov sb»exeb«n vom 9 . Oktober s.b bis rum Lexinn

der VortiÄxs täZstiob vo» 11 bis 0:1 Obr im ?slsis krinr Xnrl.
^ ueb sioä sie in Lerkard Onokens Luusdmoältm». Lsissrstrrcks 221,

erbältliok.
Lsrtsn kür « ine IO AK .

, „ dvidv Avikvi » IS AK .
. „ 1 .50 AK .

Hrokliei? ogIiclie5 Vikioi-ia- ^ensionai .

PM -MMm !ü
für erwachsene Oamen u. Herren aller Oerufsständs .

4m Uittvovk, sei, 16 . Oktober, sbenä » 0s9 Uhr , beginne
iok in meiner Woknnng, friesenstrske IS , neue Kurse
kür kolgencke Moker :

Doppelte kucliMrung für kaukm . unä
teobmsebe verriebe , kauim. keoknen

unü vanüelekorreeponüenr
(in dsutLod, frM2v8l8vii und onssliseli ).

Uns Honorar tür jedes einzelne lkaek beträgt 30 AL.
Lursbssuedsr können alle 3 lieber belegen oder nur
sin einzelnes . (Lmis des Kurses Lkärr 1913.)

Anmeldungen nimmt sokriktlivk und mündliob ent¬
gegen jeden Tag rwisebsn 1 bi« 3 Odr .

kugU5l kkfgMANN ,
stoslielirsr und kaukm . Zseliveratsnliigor .

Teleplion 3261.
KL . Wnrvlnv Vrivatstundsv iw llauss 4 Llk . pro Ltunde .

, , anöer dsm y 5 , , «

Bekanntmachung.
Im dritten Vierteljahr 19,2 wurden

in den Wagen der elektrischen Straßen¬
bahn gesunden :

Schirme , Stöcke, Geldbeutel , Hand¬
schuhe, Schmucksachen, Büche> und
Schlüssel , 1 Zopf und verschiedene
andere Gegenstände .
Die Empfangsberechtigt » werden

hierdurch gemäß 8 960 B .G .B . auf¬
gefordert , ihre Rechte an den oben an-

gefmrten Gegenständen binnen dre
Wochen bei dem städtischen Straßen
bahnanite , Tullastraße 71 , geltend zi
machen, widrigenfalls die fraglicher
Gegenstände , soweit sich dieselben dazr
eignen, gemäß 8 979 B .G .B . ver
steige« werden.

Auskunft erteilt auch der Pförtnei
im Rathaus .

Karlsruhe , den 5 . Oftober 1912 .
Städtisches Straffen lohn amt .

Jenseits der Brücke zweigte von der Straße ein Steig ab, dei
steil ansteigend durch vermurten Wiesengrund an das Ufer eine-
Bergbaches führte, der über mächtige Felsstufen seine donnern
den Wasser aufrauschend in den Bergstrom warf .

An ihm entlang führte der Pfad aufwärts , in bald sanfterer
bald stärkerer Neigung immer aufwärts .

An einer Fichte , die sich links neben der Felswand empor
reckte, als wollte sie sich mit dieser an Höhe messen , war ein
Wegmarkierungstafel angebracht. Neben dem rotweißen Stric
stand : „Durch den Gamsgraben ins Gamskar 6 Stunden ."

Doktor Rungold blieb stehen und sah nochmal in das groß
Stromtal zurück, aus dem dumpfes Rauschen aufscholl , in das sic
nebenan die Helle, brausende Stimme des Gamsbaches mischt «
Dort unten im Nebel lag das Land der Menschen , dort jagte
die Züge dahin , und drinnen saßen Menschen , wie er bis gester
einer gewesen : Menschen , die über dem Tag und seinen Verpflick
tungen , über der Gesellschaft und ihren Einrichtungen sich selb
vergessen , die sich als Kulturträger brüsten und nicht wissen , da
alle echte Kultur bei sich selbst anfängt , daß man die Seele z
einem Gefäß weiten muß, groß und tief genug, die ganze Welt z
fassen , sie sich liebend zu eigen zu machen , um aus dieser große
All-Liebe heraus der Menschheit eine neue Welt zu bauen .

Doktor Rungold war auf dem Wege zu dieser neuen Wel
In Arbeit und Einsamkeit wollte er das von sich abstreifen , wc
so gewöhnlich Kultur heißt, sich selbst wieder finden , seine einsan
und doch so schöne Jugend . An sie wollte er den Faden sein«
weiteren Lebens anknüpfen, und es machte ihm kein Kopfze
brechen , wohin e» zum Schluß auslaufen würde . Wieder frei sei
allein fein !

Ein tiefer Atemzug hob die Brust des Mannes , und m
langsamem , gleichmäßigem Schritt begann er aufwärts zu steige

Zu seiner Linken stieg in mächtigen Absätzen graues Gellst
empor , in dessen Fugen und Spalten junge Tannen und Fichte
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Sie Iris jelrl ven -
Hverrclel Iralrerr , maß

reelrl seir ^ .
^ trer ^veslrallr sollte

oielrl a ^ relr llroer »
<ler . . k ^ orrrkrarrek "

r ^ ocl ^ mel ^ r r ^ Lsa ^ err ?
IS.

emptivbll grosse ^ uswaklOi-okkerrogl. Uofliefvi'ant

; rleckriek Zlos ZÄttid-Mp -M
s. ««,l !,» HEM, °S-. -

«» - - - l-- .

Il4l.v,sti. ke 104,k °k. ) kllkklll -1llllkkl21fkll«

Prima Mostobst
fortwährend eintreffend ,

sowie prima »btllst empfiehlt

ÜMdelm »enäer. MngeHr. S.

I<3 rl 8 ruli 6 r
l-edensversiekerung g. 6.
vol-ma >8 Allgemein « Vsr80i'gung8 - /ln8tsI1.

Locke ISII vestsnck : 7Sl Millionen Kark.
-Ule Uebersoliiisse cksn Vermoderten,

vnsafeoktbarksit , boverfalldarkeit , VVeltpolioe.

SpeLial - llaus

moderner

tlanclarbeiten Z
VON

einkackstem dis feinstem Qenre .

I^ullolk Viesen
Krusergtrske 153. releplion 1702.

. M. s«
sind fortwährend zu haben bei

fLL Küferei u. Weinhandlung . Apfelweinkelterei^ 78814 ^ 4 , mit Waschelevator und elektrischem Betrieb .
Größte Ausbeute , pünktlichste Reinlichkeit,

Goethestraße 1 « . Telephon 2245 .

piü§s - 8tsuierKitl
Klebt, leimt, kittet -ttleel

Mll MriklW -MWM
liefert in Karlsruhe frei ins liaus , auswärts in postkoli von 5 pkunck an,
ocker als llinlsge ru einem Postpaket von 60 8tück Trink - ock . Kocheier,
ru billigen Tagespreisen . 6ei Jahresabschlüssen entspreckencl billiger .

Osrliscksr klolstersiverbsncl
Karlsruhe . LttlinZerstr . 59 . relepkon 279

^ /e^ krl'cr'käkL . ( /eöe//Lc ^ u/k

LWrQLKIIttL
K .Liset 'Ll' i'. 130 ,

hre Wurzelfüße gebohrt hatten ; rechts toste der Gamsbach durch
fine Welt der Verwüstung hindurch. Riesenhafte Blöcke lagen da
n wirrem Durcheinander und Uebereinander ; zwischen ihnen ein -
leklemmt reckten ganze Bäume ihre gebrochenen und verstümmelten
Flieder empor ; wie weißgebleichte Gerippe versunkener Giganten -
leschlechter, die frevelnde Fäuste ihren Gräbern entrissen hatten,
ag es zu Haufen zusammengeworfen in der Tiefe, und darüber
kürzte sich brausend der Bach , schäumte wütend an den Hinder-
lissen empor, suchte sie in seine tollen Wirbel zu reißen , bis er
>ann doch irgendwo einen Ausweg fand , durch den er sich in
nächtigem Strom hindurchzwängte und brüllend über eine Fels¬
tufe in die Tiefe sprang .

Und immer näher rückten die Wände des Grabens zusammen,
mmer näher wuchsen sie aus seiner Sohle empor . Dort und da
choß aus einer Spalte hoch oben ein breiter Wasserstrahl und warf !
ich , schon im Falle an Felskanten zerschellend und zerstäubend, in
ie Tiefe.

Liebevoll haftete das Auge Doktor Rungolds auf dem sich zu
mmer wilderer Größe entwickelnden Landschaftsbilde, und er
ählte , wie es in ihm ruhiger und lichter wurde . Die Heimat , die
r so lange im Getriebe der großen Welt vergessen , tat schüchtern
hre Arme auf, um ihn ans treue Herz zu ziehen. Sie hatte ihn
och immer lieb , so lieb , wie sie schon den Knaben hatte , wenn er
ttt seinem übervollen Herzen, um das sich kein Mensch kümmerte,
u ihr kam.

Und der einsame Wanderer , der da durch Nebelgrau in der
auschenden Gebirgsschlucht emporstieg, dachte an seine Jugend .

Als er sechs Jahre alt war , hotte er seine Mutter verloren.
,ie war eine feine , stille Frau gewesen , die sich aus den Büchern,
ie sie sehr liebte , ein Traumleben aufbaute , weil ihr das wirkliche
icht hielt , was es ihr an Schönheit und Glück versprochen hatte,
hr Mann , von dem der Sohn die hünenhafte Gestalt geerbt hatte,
lar ein Mensch der Arbeit, scharfäugiger Wirklichkeitsersafsung

und eiserner Willenskraft . Vom einfachen Ingenieur hatte er
sich zum allmächtigen Direktor der großen Montanwerke empor¬
geschwungen . Die ganze riesenhafte Anlage war sein Werk, und
er hielt das ganze Getriebe in Händen . Alles, der Arbeiter ebenso
wie der Verwaltungsrat , beugte sich seinen Anordnungen , denn
jeder wußte , es kann nur so sein , wie er sagte. Unablässig war er
tätig , und wollte er sich einmal erholen, so stieg er mit dem Stutzen
zu den Hochwäldern hinauf , zu den Felswänden und spülte die
Müdigkeit mit der Freude des Weidwerks von der Seele . Für
Weib und Kind blieb ihm keine Zeit und als seine Frau gestorben
war , nahm er für seinen Sohn einen Erzieher ins Haus . Doktor
Rungold konnte sich nicht erinnern , daß sein Vater je ein inniges
Wort mit ihm gesprochen hätte . Wenn er sich mit ihm beschäftigte ,
so war es nur am Scheibenstand, den er in dem großen Parke

l hatte anlegen lassen . „Ein Mann muß schießen können , gut
schießen ! " pflegte er zu sagen . Schon mit vierzehn Jahren mußte
der Sohn mit auf die Jagd , mußte , und wehe ihm, wenn er
fehlte ! Dann entlud sich ein Gewitter von Verachtung über ihn.
So lernte er schießen, gut schießen, und wenn er eine Waffe nur
in die Hand nahm , wurden Augen und Arme zu Stahl .

- Doktor Rungold blieb stehen und starrte vor sich hin auf die
Felswand jenseits des Baches. Der gestrige Morgen fiel ihm ein,
wo er wieder gezeigt hatte, daß er ein guter Schütze sei . Und
das Bild des Freundes stieg vor ihm auf, den er niedergestreckt .
Nein, nur nicht daran denken ! Mit wuchtigem Stoß trieb er die
Spitze seines Eispickels , den er als Gehstock benützte , in den Boden
und stieg weiter den steilen Pfad empor.

Trotzdem konnte er aber seine schweren Gedanken nicht so
leicht von seiner Seele wälzen, bis sich mit einem Male das Land¬
schaftsbild änderte und feiner Wildheit eine wundersame Lieblich¬
keit anschmiegte .

(Fortsetzung folgt .)

Oe8cttskl8 pkeklu n§.
llinem verekrl . Publikum , titl . Vereinen unck Oe-

sellsckskten bringe ick ckas altrenommierte unck mockern
eingericktete

MI „KM NM"
I*in . 2

(kfiektr . Illiclit) (Lentrsl -Neirung )
in empkeklencke Erinnerung .

Qleickreitig gestatte ick mir, auk meine geckiegenen
Diners unck Loupers , suck kür Vereine , kleinere lfiockreiten
unck Oesellsckatten , sowie meine warmen unck kalten
Platten ru jecker Tagesreit , namentlick suck vor Le¬
gion unck nsck Sckluk ckes Oroük . ttloktkesters ,
aufmerksam ru macken .

-keine sorgfältig gepflegten , offenen back . Weine
(Alsrkgräkler, Durbacker , Olevner, Klingelberger , dleu-
weierer Kiesling), sowie lllssckenweine aus ersten Häusern
möckte ick besonckers kervorkeben .

lm vierlokal kükre ick an bewäkrten Vieren : iVlüncdner
llöwenbräu unck kloninger , keil unck ckunkel.

Alit vorrüglicker klockacktung

5?nton l( nopf ) Hotel „Kotes llsus ".
Telepkon dir. 501 .

l) 38 neuere in

in liervorraZenäer ^ uswälil

Urmlkolnille, VS8vIie eie. sie.
I^ ei ' i' enmoc ! ek 3 U8

Verla vaer,
KaigerZlraKe 124 ,

vi8-2-v>8 6er Hokapotiieke .

//EEL77NV

. . . Loncksr-F- ko/'/lMF
^aobmäon/sobs Aock/s/u/NA

Milch ,
wie sie von der Kuh kommt,

per Liter 22 L ;
hyg. , ger. , tiefgekühlte , keimfreie

Vorzugsmilch ,
per Liter 26

Aoghurtmilch ,
hergestellt aus echt orient. Ferment ,

per V» Liter 15 L .
empfiehlt

Milchversorgungsanst . Karlsruhe,
Telephon 1618 ._ r-

/Vsr/Hs/lss/r / //

mass/Fs/r» s/s/agls/r
8lN . I!WMil !l

ÜLiulilti- unil vsniMiiel'
(ir»clii,riai« ln >.iHU >»tde0i>MiIiir)

klellimclii ! lieliNllel'.
llamendackereit: ölontag unck

Alittwovk vormittags 8 bis
1 » kr unck preitag naok -
mittags 2 bis 8 llkr .

Nerreabackereit : LIIs übrigs2vit unck Kanntags vor¬
mittags 8—12 llbr . L.uok
übor ölittag geöffnet .

Ala/rsrrkr. /4F . 7o/. 2/A/ .
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- Melier MermannMeller - vereln .
^ (Sil « : Ilarlsrobo . )

Sp»»i»l»vi»»u »on llsliennisnnpinWvkvnn 1» ckor
«usstsUnngsksUe 2» Karlsrnds, »w Sonolag ,

Koklodon ISI 2 .
Liolivteiuog ckvr 8nucks von 8 Mir von» , ab.
lösginn ckss Ricbtsus um 10' /- llbr von».

6i -oke bolirsikuncie -Voi ' fiilli '
ung ,

^u-dmittsKS 2 Ilkr , ank ckew im Ktacktleil dlübldurg, rviscksu Rbllixp-,
Alrgiidsdii - unck Lradwsstralle gelegenen Orsssnrplatr .

Lmtritt ä 2V K', rusamwen 30 He.
2» radlreieksm Lssncbs Loser Veranstaltnvgen lackst bSL. oi» :

v « n Vo »»» I » « »I.

SW«MMi>
Karlsruhe , e. V.

Samskag . den 12 . Ott. 1912 , abends *-'-9 Uhr ,
Saal Ziegler, Bahnhofstraße 18

Familienabend
H

mit Thealeranfführnng rc.

verauskakek von der Samenabketluug des Vereins.
Anzug: schwarz.

* Z >

*****************************

H* ^ * * H** * * * * * * * * * * w * ww * ww * * * * * *

Kiesen - proArsmm
vom 12. bis IS . vktodsr ISI2 .

17 Tvklsgvn !
^*** *** *********

Oie Se *»oimei » von lungieton . Haturrukoakws.
llen Zltu § s - s >nd in den lülinv ,

Lergmannsckrama .
v !e » ti -oitenckon Miete »», Komvckis .

Uns Lrgvunenmsdoken . Lo n rt

Ste » 8vni »ei »iigiing in ll » »»>o »»ie. Interessant. ^ utnabmo.
Ms » Mseie begegnete . Lowiscbsr Lcblagsr.

LI6ora6o -8ekIa§er :

Die Pfadfinder .
Drsmstisckes ^ uZenttbil^ in 2 -^lclen .

Keine Dxrellsnr 8orr Oeneral -Relclinarsokall Rrsiln v. ck Ooltr ,
äer Lsgrünäsr cker ktacküncksr , sovis Herr Oensral ckung , cker
Orüvcker von Onng -Oeuts, Iilanck, baden idro dvebsts Anerkennung

übor äon Rilm „Oie kkaäüncksr » ansgesprocdsu .

Oie » enloeene Mseb . Lins Rsrls ckss Luwors.
8iki - Itui »» e . IVinterbilck.

vunok ^ Isnimsn und knuvk .
Kpannsnckes Drama.

^ sntoiini si » Ministe »». Iluinoristiscb.
Oi»^ » sntiie »nen » Koloriert « Haturanknakme .

Vsnfßuokl ssi den Knivg .
^Ksukerst spannsnäes Drama.

» VN ÜNilgi
'flZSgvN . Rracktvoliss Drama .

vei » veniiebte Toto » -Kowisek .

I
^
unnenfest in Lssel . Sportanknabme .

H

/ Henry Pleß .' ' ' ( Otto Hertel .

« riilimll« »Ml» lilulmilie.
jfeier ciss lOjäkrigen Seslekens

Samstag , «len 12 . Oktober , 009 vkr ,
kleiner Testkallesaal

^ smilien - ttdsnd ,

Sonntag , «len 13. Oktober , nacbmittags
^ sniilisn/busflug .

^dkakrt biauptbaknkok 2 " Dkr nack kruckkausen , IVsnckerung
kjber Spessart nack Rttllngen in clie -Lonne -- .

^ ir lacken unsere Mtgliecker uncl ckie patteikreunckevom ttational -
Iliberslen Verein ru xaklreiekem Lesuck ein .

Oer VorstanU.

Sroßherzogllches Hoflheaker.
Samstag , den 12. Oktober 1912.

S . WomlkmriUs -Burstellung der Abteilung ^Vk.
(rote Abounemenlskarteu ».

Kill Tmiiierlilu-tsttliW.
Phantastisches Lustspiel in 3 Akten von William Shake¬

speare ; übersetzt von Schlegel .
Musik von Felix Mendelssohn - Bartholdy .

In Szene gesetzt von Fritz Herz .
Musikalische Leitung : Rudolf De man .

Personen :
Tbeseus , HcMg von Athen . Felix Baumbach .
Hippolyta , Königin der Amazonen , seine

Braut . Lina Carstens .
Egens , ein Edler von Athen . Josef Mark .
Hermia , seine Tockter . Alwine Müller .
Helena , Hermias Freundin . Edith Deman .

D -metnus ) Li-bhaber der Hermia

Philostrat , Aufseher der Lustbarkeiten am
Hofe des Theseus . Paul Gemmecke.

Squenz , der Aimmermann . Hugo Höcker.
Zettel , der Weber . Karl Dapper .
Flaut , der Bälgenflicker . Felix von arones .
Schlucker, der Schneider . Adolf Hallsgo .
Scknock, der Schreiner . Eugen Rex.
Schnauz , der Kesselflicker . . Max Schneider .

Gefolge des Theseus und der Hippolyta .
Oberon , König der Elfen - . Ewald Schindler .
Titania . Königin der Elfen . . . . . . . Melanie Ermarth .
Puck , eine Elfe . Hedwig Holm .
Äohnenblüte 1 /Rosa Frohmann .
Spinnweb s Mise Mayer .
Senfsamen I

. «Frieda Zembsch.
Motte / (Lisa Hermann .

IGisella Tercs .
Elfen . tFeodora Pagels .

IJosefine Ratgeber .
Elfen im Gefolge des Oberon und der Titania .

Die Handlung gebt vor in Athen , und zwar im ersten und
dritten Akte vor dem Palaste des Theseus , im zweiten in einem

nahe gelegenen Walde .
Die Tänze : Feenreigen im zweiten und dritten Akt, getanzt
von Olga Leger, Olga Kreißig und dem Ballettorps , und
Rüpeltanz im 3. Akt, sind arrangiert von Paula Allegri -Bayz .

Große Pause nach dem zweiten Akte.
Kaise -Eröffnung 7 Uhr.

Anfang : ' 8 Uhr. Ende : 1-11 Uhr.
Preise der Plätze : Balkon l . Abteilung ^ 5.—,

Sverrsik l . Abl. 4.— uno .

Festhalle.
Morgen Sonntag , den 13. Oktober ISIS ,

4 Uhr nachmittags ,

oryert

Eintritt :

der Kapelle der

KeiwilliM Feuerwehr der MdI Karlsruhe .

Leitung: I . V . Königl . Obermusikmeister H . Liese .
Inhaber von Stadtggrtenjahreskarten

und von Kartenheften . SS Psg.
Sonstige Personen . . SS Psg.
Soldaten und Kinder je die Hälfte.

Programm 10 Psg .
Die Konzert -Abonnementskarten haben Gültigkeit .

Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt.

Kai5kk -XIN0
S »I» vunisolls ^ t «»»»-

Programm vom 12. Oktober bis inkl. 18 . Oktodsr.
üunstülm

^ Uvi ' LensgoIiI
8oo!Alion8äiAms. i » 2 Lkteo .

Cespiolt von ersten norLseben Künstlern.
3 8 »»» » i» »rbe i-snrlscbsltsdilllcr Herr! , ^ »tur-mtn .
4 . VsdFls » n » » eins ki »s «Zt. ttuwvristiseber 8eblager.

vei » SIsslssnHUsssIl
oüer Osnllsinsn 3ns .

Das Lilä mit seinem rvieden Inbalt stellt ein realistisches
Attsnärums. äar, vis es selten groüartixsr nnü psi ksnäer
Korsigt vur <lo . lUic einem leerte ein Tsnsenckustsr -Zuget,

in einer hLnas von 350 m .
6 i-sbmsiin »»n »i «iis 8sk »»!sgsi »ini »«te »»- Rosse,

gespielt von Herrn L. vilrs Oesck .
7. in »iei » Willii » i» . ttocbspaiwsnäes IV

^
Uck-Vest -Orama.

Spielplan
für die Zeit vom 12 . bis mit 21 . Oktober 1912.

a) In Karlsruhe (angegeben ist der Preis für Sperrsitz l . Ilbt .)

Sonntag , 13. Okt . L 9. „Mignon " . Oper in 3 Akren v. Am -
broise Thomas . 0-7 bis gegen *'-10 Uhr . (6 -E )

Montag , 14. Ott . 10. » Charleys Tante " , Schwank in 3 Akten
v. Brandon Thomas . bis " »10 Uhr. (4 <̂ l)

Dienstag , 15 . Okt . k 10. „ Carmen "
, große Oper in 4 Men

von Bizet . 7 bis gegen 0 »11 Uhr. (4 -F 50
Donnerstag , 17 . Ott - 6 10. „ Mein Freund Teddy ", Lustsviel

in 3 Akten v. Riooire u. Besnard . 0 -8 bis gegen ",«1U Uhr.
(4 ^ l)

Freitag , 18 . Okt. H 11. „Tosca "
, Musikdrama in 3 Akten

v . Puccini . 0 -8 bis nach 0 »w Uhr . (4 ^ 50 H?)
Samstag 19 . Okt . S tl . Zum erstenmal : „ Herrgottsmusi¬

kanten" , Lustspiel in 4 Akten v . Rudolf Herzog. 7 bis nach
-/zlO UHr . (4 ./ !)

Sonntag , 20 . Okt . 6 11 . „ Die Meistersinger von Nürnberg "

in 3 Akten v . Richard Wagner . ^ 26 bis gegen 0«11 Uhr .
(6 -̂ l)

Montag , 21 . Ott . 8 12. „Don Karlos "
, Trauerspiel in 5 Wen

v. Schiller . 0 -7 bis gegen I I Uhr. (4 -̂ l)
d) In Baden -Baden .

Mittwoch , 16 . Okt . 3 . Abonmts .-Vorstellung . Neu einstudiert :
„Das Nachtlager in Granada "

, romantische Oper in 2 Akten
von Konradin Kreutzer. 7 bis nach 9 Uhr.

Freitag , 18 . Ott . 3. Vorstellung außer Abonnement . „Der
Raub der Sabinerinnen " , Schwank in 4 Akten v. Franz
u . Paul von Schönthan . 0-8 bis 10 Uhr .

FOo owW :aM elrrxrnvM 0llM L02owO8

Tagesanzeiger.
(Näheres wolle man aus den betr. Inseraten ersehen.)

Samstag , den IS . Oktober .

l -ustspiel
in

2 mitten.

üllex
niiik

lacken!

Wilt -liswe
öl « kllmreitunx .

0 « Wollte IIIIIIlMlMk .
(IrAelunZen .

ÜÜ6 HvöÜIöllv » IVissenschattlicb

Im W Äi WMM .
Komisck.

l >ol Menlle lonM .
Spsnnencke
LcklackteN-

Rpisocke
aus
ckem

kuren-
krie^e.

Koloffenm. 8 Uhr Vorstellung.
Restdenztheater . Vo >stellung.
Welt - Kinematograxh . Vorstellung.
Kaiser Kinematograph . Vorstellg.
Zen ' ral -Kino . Vorstellung.
Metropol -Theater . Vorstellung.
Liixenm - Vorstellung.
Lichtspiele . Vorstellung.
Eldorado - Kino. Vorstellung.
Kaiser-Panorama . Geöffnet von

2 bis 0-10 Uhr .
Turngemeinde . 003 Uhr Knaben¬

turnen , Südendschule .
Männcrturnverein . l . Damenabt.

" ,» 8 - 9 Uhr , ZcritralwrnvaUe ,
Sonntag , den

Turngesellschaft . Herbstturnfahrten.
Abiahrt 5 .44 , 7 .00 bezw. 7.07 Uhr,
Hanptbabnbof .

Schwarzwaldverei «. Ausflug . Ab¬
fahrt 7 Uhl .

Mädchenabteilung 3- 5 Uhr , Höhere
Mädchenschule. 3 UhrKnabenturnen ,
Humboldtschule.

Verein für Neue Frauen¬
kleidung rc. Kindertiirnkune3 bis
5 Ubr Damenturnkurse 5 bis 8 Uhr ,
Goetheschule.

Elefant . 8 Uhr Konzert .
Schwimmverein Poseidon . '09Uhr

Familienabend iin Saal Ziegler ,
Babnhofstr . 18.

Liederhalle . 009 Uhr Familienabend
in der Eintracht .

Jungliberaler Verein . 8 Uhr
Familienabend im kl. Festhallesaal .

1» . Oktober .
Turngemeinde . Herbstturnfahrten.

Abmarsch 8 Uhr, Durlach , Halte¬
stelle der Straßenbahn .

L . IIXLIILL
gsgsnvdv »» Os »» 1Isi »ptp «»» I .

Rroxramw vom 12. Oktober bis inkl . 15. Oktober .
VZ »»! » vi »s »» 8 »»n» tkil »n .

1 . UDI - - L , 8eiisation8 -I1rLms, in
2.

IAIAU88 HIUU » 2 Hkten.
3 Usdungsn inil Unls »»»ssbolsn . 8ocdwtsrossa»t
4. psiks 3o »»»»i»» i» k7snester Voedendericbt ans aller IVslt .

gnüke ^ HUsseniIei ,
OrvLer bunioristisedsr 8eklaMr von Llax Oinäsr .

6 . Rinlage : Tsnls ' » Vsrmüeiilni » » KomöLs, xssxislt von
ersten Noräiscken Künstlern.

>Valckstr.
16/18 . cot .o §5kv »«. Telepkon

1038 .

* » » » » » » * » * * » » * 4 » » * * * * » » « * * * * * *

Kestsursnt „ Lum kleksntenEE .
Beute »denck von 8 Okr ab unck morsen Lonntae von

7 Mir ab -

- : ÄIM! « ll -lMMt : :
^ lacket böilictist ein

p . k^kirsck , neuer Inkaber
dl8. ^ uk meine reiebkaitiAen unck preiswerten ^ benckpiatten

"vcde ick besonckers aukmerksam.

Samstag , cksn 12. Oktober 1912, sbencks 8 llkr :

Vorstellung .
Sonntag , cken 13 . Oktober 1912-

- Lvei Vorstellungen -
nackmittags 4 llkr unck abencks S llkr.

In ller Nllckmlttllg5vor!te» !ms ülu voürtänüige kkosravim.
öckittwock, cken 16. Oktober , beginn ckes Oastspieies

8ienen8lein unck Onsembi « ,
«Le neuesten Burlesken
sowie cker sensationelie Variete-Teil.

M chWkl MttsW
von Karlsrühe

Mn ick andurch kund und zu wissen, daß mit dem heutigen Abend
der Wiederbeginn meiner Schlachtfeste stattfindet . Für gute

Atzung ist in Gestalt meiner reichgefüllten

MV Schlachllrözlelü
"

WU

zu bestens gesorgt. Ein prima Stoff „Printz - Bier " und
reine Weine bieten den Durstigen willkommene Labe . Darum

ihr Bürger eilt heute abend in Scharen zur

„Men Brauerei printz
"

Herrcnstratze 4 — - Herrenstraße 4 .
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kueelmil
von Ssmslsg , cßon 12. vkt . dis
Der enorme LrkoI § meiner leisten „95 ? f§.->Vocbe "
Kat micb veranlasst , auck diesmal einen keiveis
meiner ausser§ewöknlicben t-eistunZstabiZkeit ?u
Zeben. Oieses ^ n§ebot entbalt nur V^aren er8ter
Fabrikanten ru ksrvoi ^ sgvn <r bNIigsn ^ ,-sissn .

81rümpke
2 paar Kinclerstrümpfe , sckwarr,QröLe I dis 6.
1 paar Kinclerstrümpfe , reine >Volle.Qröüe 2 bis 8.
2 paar Damenstrümpfe , XVolle platt .,sckwarr ocler xrau.
2 paar Damenstrümpse , sckwarr, daum -

woll . , mit Doppelferse u . Sokle.3 paar graue Nerren - Socken .
I paar rein voll . tterren - Socken .

I ^ osKsi »
IVaclistucke , dauptsäckl. weik Oruncl 01 »mit kleinen Druckkeklern . . lVltr. « 0
Wackstuck - peste , enorm preiswert, 01 »2 Loupons . « 8 °

Pfennig

Sonntag, «len 20 . OKI, einstt,
Oer Zemeinscbaitlicbe Linkaui mit ca. 200
sebakten ermöZlicbt e8 mir, 8ämtücbe >Vz
« norm vorlsilkstt ?u er8teben und ru der
niedriZsten Preisen rum Verkauf ru 8teIIen.

Wollvvaren
I Kormsl - kkerrenbemci, m . ^ ckselsckluk.
I Kormal - kkerren-̂ acke .
I Kormsl - flerren - Ilose .
I regulär gestr . Herren -tiose , weik ocler

braun .
I Kormsl -Dungensckütrer .
I Kormal - l^eibbincle .
I Kormsl - Knaben - Nemä , VoräersckluL,

I-änxe 65—85 cm.
I KormsI - Kn. -̂ acke , känxe 27—36 cm .
I Kormal -Kn.-lknrug , kanxe 55 —85 cm .
I Kormal - Kn. -kkose, kanxe 27—36 cm .
I eleg . Kincler-Sweater .

I Kormal - Damen .fscke , Qr . 42 ocler 45 .
I Kormsl - Damen - Vntertsille .
1 gefütterte Dsmen -'rrikot - Dntertaille .
I lVlsclcben- pesormbeinkleiü,Qr . 40—50.
1 Kormsl -lVläclcken .lacke .
I Damen - Peformbeinkleici , marine , xrau

ocler weik.
1 coul . fsnc ^-pock .
I coul . psnc ^- kkose.
I rein vvoll . gestr . Damen -llnterjacke .
1 Velourplaia .
I eleg . Kincler -kkäudcken kür Knaben ocl.

lVläclcken.
I Kinclergarnitur , Kraxen uncl lVlukk .

Nsndscbulie
1 paar weike ocl. coul . Olacökanllscbuke .
1 paar weike SuLüe -klanclscliube .
2 paar coul . Trikot - Hanclscliulie , mit

2 Druckknöpfen.
1 paar la gestrickte ocler imit . l^eüer -

kkanclscbube .
2 paar lange weike kall - flanclscbube
1 paar eleg . langeweike kallbanüsckuke .

I p » » 1en
lVlaciapolsme, Loup.

L 4,50 unä 4,l0 lVleter,kübscke Dessins , in sauberer
^ uskükrunx . , . . 8tüclc 9S

Kurrvvaren
12 paar IHKot -^ rmdlstter .
6 paar 6atist -4,rmblätter .

20 m ll4ok»irtresse , sckwarr.
6 Dtrtt . t/« keine Perlmuttknöpfe .

12 Dtrcl. Druckknöpfe , alle Oröklen.
2 paar Damenstrumpkkalter .

12 I 'aillen -Verscklüsse .
2 Dtrcl. >Väsclieban «1sclilie8en .

12 Dtrcl. Krsgenstäbe .
12 m Wäscbebancl , merceris., kreite 5.24 Dtrcl klemclenknüpke .

I 'asctientüclier
l/s Dtrcl. weike Herren -^ssckentücker ,mit Kamen.
l/r Dtrcl welke l-inon -l ^asckentücber .
*!4 Dtrcl. kkerren-katist -^ücker , mit coul.

Kancl .
^1« Dtrcl. rein leinen , katist -^ücker , mit

kkoklssum .
Dtrcl. Damen - Natist -^ücker , mit coul.
psncl .

3 Stück lVlaäeira- lmitation .
1 eleg . ectites lVlscleira-lucb , mit Lcke.

La . 500 einreine lapissene - ^ rllkel , Mcker
^

«
sckoner, Decken etc. in bübscken, neuen Dessins , enorm vorteilhaft . Stück

Nerrensrtikel
Dtrcl. StebkrsZen , keinen, 4 kack ,

2 paar lVlansclietten .
2 Stck . Serviteurs , mit kalt., 30 cm Isnx.
1 paar elex . lVlanscbettenknöpke .
I paar I» kkosentraZer.
1 Qsrnitur Serviteurs u . lVlanscketten .
I elez . Selbstbinder , breites Fasson.
3 Stck . peZsttes ocler Diplomaten .
3 moclerne Selbstbincler .

^toclewaren
1 ^ utosckleier , alle Karben.
1 elex . kallscliarpe .
1 moclernes ^abot .
1 elex . Oürtelscblieke .
2 sckwarre Samtxummixürtel .
1 elex . scbwsrrer Ssmtxummixürtel .
1 moderner sckmsler keclerxürtel .
2, 3 ocler 4 lVltr. püscbe .
6 ocler 10 lVltr. Lwirnspitre .

20 lVltr . lVäscbeborclen , weik oä . coul.
2 lVltr. ^ ermelplissee .
3 St. Damen - KrsZen .

300 1
'
alli88ei

' ie ' l^ I^1iI ( eI Oecken mit kkoklssum , 6O/6O cm , sowie

IVlünckener Künstler -Kntwürke
Kissen mit pückwantt, xereicknet, neueste 01 »

Stück 0 0

8cbürren
1 coul . Kekorm-Damen -Scliürre .
1 coul . kkaussckürre .
1 coul . Klusenscbürre .
1 scliwarre Haussckürre .
1 lanüelscliürre , türk, mit ocler okne Iraxer .
2 ^änclelsckürren , weik mit couleurt.
1 scliwarre kustre -Kinclersckürre , känxe 45 bis 70 cm,
1 coul . Kincler -kksnxescbürre , känxe 45 bis 85 cm.
1 welke Kincler -Scliürre , kanxe 45 dis 70 cm .
1 elegante Knsben -Spielsckürre .
1 weike elegante 'künclelsckürre mit kräxer .

Tapisserie
1 xer . lVanclscboner , reick xarniert .
1 xer . Kücbentisckclecke .
1 elex . xer . Kückenüberbanütucb .
4 Stück ger . Duaclrate r . 2usammensetren , la <Zual.
1 xer . lVlilieux, reick mit Spüren xarniett.
1 peisekissen , xeblümter Satin .
1 Kakkeewärmer , xer., 4teil. kettix montiett.
1 xer . kettwsnclsckoner in Kreurstick .
1 xer . ksmpenputrtascbe u. kopflappentsscke .
1 künkteilixe XVascbtisck -Oarnitur .
1 xer . elexante kettascke .
1 kettcleckenkalter .

HS

Wäscbe
1 weikes Damen -klemcl.
1 weikes Damen -keinkleiü .
1 weike Kacbtjscke .
1 weiker Oroisö ^ nstanclsrock .
I weiker penkorcö -^ nstanüsrock .
1 elex . Stickerei - Vntertaille m. ksnclclurckrux .
1 krüsseler Dntertaille .
1 elegantes Kopfkissen .

Dtrcl. Stsubtücker , nur xute (Qualitäten.
2 Dtrcl. k>g . Damen - Linüen .
2 St . wk . lVlLclcken -flemclen , Qr . 40, 45 , 50 cm .
1 ksufröckcben u . ein kätrcben .

^ uk 5LM1I . regulären Artikel (mit Liklialinie von KurrMren , Onrnen u. einigen Uarlienärtilieln ) doppelte Rabattmarken .
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